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Dienstag, 28. November 2023Sport

Faustball

Frauen, Nationalliga A
Jona – Schlieren 3:0, Schlieren – Diepolds-
au0:3 (4:11, 7:11, 6:11), Jona–Diepoldsau 1:3
(5:11, 14:12, 10:12, 7:11), Jona – Elgg-Etten-
hausen 3:2, Kirchberg – Diepoldsau 0:3
(3:11, 5:11, 6:11), Elgg-Ettenhausen – Kreuz-
lingen 3:2, Kirchberg – Kreuzlingen 0:3,
Kirchberg – Elgg-Ettenhausen 0:3.
Rangliste: 1.Diepoldsau 3/6, 2. Elgg-Etten-
hausen3/4, 3. Jona 3/4, 4. Kreuzlingen 2/2,
5. Schlieren 2/0, 6. Kirchberg 3/0.

Frauen, Nationalliga B
Widnau–Elgg-Ettenhausen II 1:2 (11:13, 11:8,
11:13), Töss – Embrach 2:0, Töss – Elgg-
Ettenhausen II 0:2, Widnau – Embrach 2:1
(8:11, 11:9, 11:8), Kreuzlingen II – Jona II 2:1
(11:8, 8:11, 11:9), Alpnach–Diepoldsau II 0:2,
Alpnach – Jona II 0:2, Kreuzlingen – Die-
poldsau II 0:2 (9:11, 7:11).
Rangliste: 1. Diepoldsau II 2/4, 2. Elgg-
Ettenhausen II 2/4 (4:1), 3. Jona II 2/2 (3:2),
4. Widnau 2/2 (3:3), 5. Töss 2/2 (2:2),
6. Kreuzlingen II 2/2 (2:3), 7. Embrach 2/0
(1:4), 8. Alpnach 2/0 (0:4).

Handball

Männer, 1.Liga, Gruppe 1
Rheintal – Fortitudo Gossau II 28:25 (11:13),
KJS Schaffhausen – Frauenfeld 27:37, Fi-
des/Otmar –Kreuzlingen II 40:27, Appenzell

– Flawil 27:16, Seen/Pfadi – Uster /GC Ami-
citia 25:28.
Rangliste: 1. Appenzell 9/18, 2. Frauenfeld
9/14, 3. Fides /Otmar 8/12, 4. Flawil 11/10,
5. Neuhausen 8/9, 6. Uster /GC Amicitia
10/8, 7. Stäfa U23 7/8, 8. FortitudoGossau II
9/7, 9. Kreuzlingen II 8/7, 10. Rheintal 9/7,
11. Seen/Pfadi 9/6, 12. Schaffhausen 9/0.

Männer, 3.Liga, Gruppe 1
Goldach-Rorschach II – Bruggen II 26:23,
Bruggen II – Rheintal 23:23 (11:10), Appen-
zell II – Goldach-Rorschach II 31:30, Fides II
– Buchs-Vaduz 46:15, Fides III –Wittenbach
26:26, Romanshorn II – Amriswil 22:24.
Rangliste: 1. Amriswil 8/14, 2. Appenzell II
8/13, 3. Fides II 8/9, 4. Wittenbach 8/9,
5. Goldach-Rorschach II 8/8, 6. Romanshorn
II 7/8, 7. Fides III 8/7, 8. Rheintal 9/7, 9. Brug-
gen II 7/3, 10. Buchs-Vaduz 7/0.

Männer, 4.Liga, Gruppe 1
Kreuzlingen IV – Goldach-Rorschach III
30:29, Amriswil II –Weinfelden 18:25 (13:11),
Herisau II – Teufen II 28:23, Rheintal –Goss-
au IV 24:24.
Rangliste: 1. Kreuzlingen IV 7/10, 2. Gold-
ach-Rorschach III 6/9, 3. Gossau IV 7/9,
4. Amriswil II 8/8, 5.Weinfelden 5/7, 6. Teu-
fen II 7/4, 7. Herisau II 7/4, 8. Rheintal 7/3.

Frauen, 2.Liga, Gruppe 1
Amriswil –Rheintal 26:28 (14:15), Goldach-R.
II – Brühl 24:25, Appenzell – Fides 19:21.

Rangliste: 1. Fides 8/16, 2. Brühl 8/11,
3. Appenzell 7/8, 4. Rheintal 9/8, 5. Amris-
wil 8/5, 6. Goldach-Rorschach II 8/0.

Junioren U19 Promotion, Gr. 1
Rheintal –Kreuzlingen35:24 (18:13), Appen-
zell / Teufen – Bischofszell 27:29.
Rangliste: 1. Bischofszell 8/14, 2. Rheintal
8/10, 3. Fides8/9, 4. Appenzell /Teufen8/7,
5. Kreuzlingen 8/0.

Junioren U15 Promotion S2
Herisau –Goldach-Rorschach32:42, Otmar
Bruggen – Appenzell 46:18, Rheintal – Teu-
fen 34:20 (16:6).
Rangliste: 1. Goldach-Rorschach 6/12,
2. Otmar Bruggen 5/8, 3. Rheintal 6/8,
4. Herisau 6/7, 5. Appenzell 6/5, 6. Teufen
6/4, 7. Vorderland 5/0, 8. Buchs-Vaduz 4/0.

Unihockey

Männer, 3.Liga GF, Gruppe 6
Appenzell II – Pfannenstiel Egg II 0:2. Hei-
den– Jona-Uznach II 6:1.Meilen –Wetzikon
4:3. Trimmis – Zürich Oberland II 1:4.
Rangliste (je 6Spiele): 1. Zürich Oberland II
15. 2. Heiden 14. 3.Meilen 12. 4. Pfannenstiel
Egg II 11. 5. Jona-Uznach 8. 6. Appenzell II
6. 7. Wetzikon 3. 8. Trimmis 3.

Männer, 4.Liga KF, Gruppe 14
Chur II –Churwalden-Malix 4:6. Oberthurgau

II – Valendas 2:3. Chur II – Gators IV 10:4.
Churwalden-Malix – Valendas8:4. Oberthur-
gau II – Gators IV 4:8. Speicher – Rehetobel
8:7. Spiders St.Margrethen–UHUSt.Gallen
5:14. Speicher – Cazis II 5:7. UHU St.Gallen
– Rehetobel 15:6. Cazis II – Spiders St.Mar-
grethen 7:8.
Rangliste (je 6 Spiele): 1. UHU St. Gallen
10. 2. Churwalden-Malix 9. 3. Chur 8.
4. Spiders St.Margrethen 7. 5. Oberthurgau
II 6. 6. Cazis II 5. 7. Speicher 5. 8. Valen-
das 5 (25:31). 9. Gators IV 4. 10. Reheto-
bel 1.

Junioren U16B, Gruppe 4
Herisau–RychenbergWinterthur II 3:6. Chur
II – Bülach 1:7. Sarganserland – Frauenfeld
4:6. Gators –Malans II 2:1 n.P.
Rangliste (je 7Spiele): 1. Sarganserland 18.
2. Frauenfeld 14. 3. Rychenberg Winterthur
13. 4. Bülach 12. 5. Malans 11. 6. Unihockey
Gators 9. 7. Herisau 5. 8. Chur 2.

Junioren U16C, Gruppe 5
Heiden – Tägerwilen 0:3. EFS United –
Bazenheid 5:1. Appenzell – Heiden 8:1. Tä-
gerwilen – Davos-Klosters 5:4. Herisau II –
Bazenheid 7:5. EFS United – Grabs 7:1. Ap-
penzell–Davos-Klosters4:2.HerisauII–Grabs
5:8.
Rangliste (je 6 Spiele): 1. EFS United 12.
2. Grabs 10. 3. Appenzell 8. 4. Bazenheid 4.
5. Heiden 4. 6. Herisau II 4. 7. Tägerwilen 4.
8. Davos-Klosters 2.

Thaler Schachspieler
erreichen Unentschieden
Schach AnderSchweizerischen
Gruppen-Meisterschaft erreich-
ten die Spieler des Schachclubs
Thal in der zweiten von sieben
Runden der 2.Regionalliga ge-
gendieMannschaft ausWilnach
wechselhaftemMatchverlaufein
Unentschieden.

Elias Egger gestaltete seine
Partie langeausgeglichen, geriet
aber in der Folge auf die Verlie-
rerstrasse. Auch Beat Thür zog
in einer schwierigen und kom-
plizierten Stellung den Kürze-
ren. Für den ersten Thaler Ein-
zelsieg sorgteMarcel Schneider.
Er erarbeitete sich dank eines
druckvollen Spiels eine überle-
gene Position. Nach der Um-
wandlung eines Freibauern in
eineDamegab seinKontrahent
auf. Ruedi Affeltranger traf am
ersten Brett auf den stärksten
Gegner. Affeltranger eröffnete
gutundverzeichnete schonbald

gewisseStellungsvorteile.Diese
reichten aber nicht zum Sieg,
weil sich auch derWiler Spieler
keineBlösse gab – diePartie en-
detemit einemRemis.

Die imRückstand liegenden
Thaler konnten sich einmal
mehr auf den formstarken Ivo
Walt verlassen.Erbeantwortete
einen Flügelangriff seines Geg-
ners mit einem geschickten
Konter.NachdemAbtauschvon
mehrerenFiguren steuerteWalt
auf ein für ihnvorteilhaftesEnd-
spiel zu. Dieses führte der Tha-
ler mit feiner Technik souverän
zum Sieg. So trennten sich die
beiden Mannschaften letztlich
verdient unentschieden.

Der Schachclub Thal und
Umgebungspielt jedenMontag-
abendum19.30Uhr imRestau-
rant Hohe Lust in Lutzenberg.
Interessierte sind jederzeitwill-
kommen. (MSchn)

Auch die Frauen liegen vorn
Wie vor einerWoche dieMänner, spielten sich auch die Frauen vonDiepoldsau-Schmitter
am ersten Spieltag derNLA-Hallenmeisterschaft an die Tabellenspitze.

MalikMüller

Faustball ObwohldieDiepolds-
auerinnen vor der Runde den
eigenen Leistungsstand noch
nicht richtig einschätzen konn-
ten, wusste das Team von Trai-
ner Mathias Ziereisen zu über-
zeugen und steht ungeschlagen
an der Tabellenspitze.

Zum Auftakt traf Diepolds-
au auf Schlieren. Das mit sehr
jungenSpielerinnenundeinigen
Routiniers gespickte Team er-
wies sich nicht als allzu grosser
Prüfstein. Zwar konnte Schlie-
ren imStartsatznocheinigeNa-
delstiche setzen, je länger die
Partie jedoch dauerte, desto
grösser wurde die Überlegen-
heit der Rheininslerinnen. Dies
spiegelte sich auch in den Satz-
resultaten wider. Mit 11:8, 11:7
und11:5 kamderSVDDiepolds-
au-Schmitter zu einem unge-
fährdeten 3:0-Sieg.

Siegreich imSpitzenspiel
gegendenTSVJona
InderNeuauflagedesFinalsder
letzten Jahre gegen Titelvertei-
diger Jonawar es abermalsDie-
poldsau, das den besseren Start
in die Begegnung erwischte.
Jona fand zu diesem Zeitpunkt
keinMittel gegen das druckvol-
le Spiel der Rheintalerinnen.
Nachdem11:5-Teilerfolg imers-
tenSatzundeiner 10:6-Führung
der Diepoldsauerinnen kamen
aber die Jonerinnen deutlich
besser in die Partie, wodurch
sich die erwartete Begegnung
auf Augenhöhe entwickelte.

Jonakonntealle vier Satzbäl-
le abwehren. Sowurdeder zwei-
te Spielabschnitt erst inderVer-
längerung zugunsten von Jona
entschieden, das damit den
Spielverlauf aufdenKopf stellte.
Damitwar das Spitzenspiel lan-
ciert. Auch der dritte Satz war
eine äusserst knappe Angele-
genheit. Diesmal war es Die-
poldsau,daseinen5:9-Satzrück-
stand wettmachen konnte und
denSatz inderVerlängerungge-

wann. Dies sollte so etwas wie
eine Vorentscheidung in der
Partie gewesen sein. Im vier-
ten Durchgang vermochte das
Heimteamnämlich nichtmehr,
die gleiche Gegenwehr zu leis-
ten, wodurch die Rheintalerin-
nen mit dem Satzergebnis von
11:7 den zweiten Sieg des Tages
einfuhren.

In der abschliessenden Be-
gegnung gegen Kirchberg kam
AbwehrspielerinLorenaLipp zu
ihrem Debüt in der Nationalli-
ga A. Die Debütantin fügte sich

so insTeamein, dass zumindest
keinLeistungsabfall zu registrie-
renwar. Schnellwurde klar,wie
die Rollen in dieser Begegnung
verteilt sind – und Diepoldsau
kamzueinenweiteren souverä-
nen 3:0-Erfolg.

Auchzweitesunddrittes
Teammit lauterSiegen
Damit führt Diepoldsau die
RanglistenachdemerstenSpiel-
tag als einzigesTeamohneNie-
derlage an. Auch in der Natio-
nalliga B und in der 1.Liga star-

teten die Frauenteams aus
Diepoldsau sehr erfolgreich in
die Saison, beide stehen eben-
falls ohneNiederlageanderTa-
bellenspitze.

Der nächste Spieltag der
Frauenfindet am10.Dezember
statt, dort wollen die Diepolds-
auerinnen ihre starkenLeistun-
gen vomSonntag bestätigen.

Diepoldsau:Tanja Bognar, Stefanie Künzler,
Sarina Mattle, Mirjam Schlattinger, Alessia
Benz, Lorena Lipp. Es fehlten: Svenja Sutter
und Jamie Bucher (beide verletzt).

Abwehrspielerin Alessia Benz (rechts) und Angreiferin Tanja Bognar starteten mit ihren Diepoldsauer
Teamkolleginnen erfolgreich in die Hallensaison. Bild: pd

Erster Platz für David Steiger
an den STV-Testtagen
Kunstturnen Die jüngeren Tur-
ner des Trainingszentrums
Rheintal (Jahrgänge 2015 und
2016)kämpften inMelsumeinen
Platz imOstschweizer Regional-
kader, die Turner mit Jahrgang
2014undälter reistenzumnatio-
nalenVergleich nachTenero.

Elia Thiébaud vom STV
Balgach, der als einzigerRhein-
taler seinenWettkampf inTene-
ro am Samstag bestritt, ist zu-
friedenmit seinerLeistung:Die
Bodenübung gelang ihm gut,
dochmusste er amReck und an
den Ringen jeweils einen Sturz
in Kauf nehmen. Alles in allem
waren seine Resultate in den
verschiedenen Bereichen sehr
ausgewogen. Er erreichte den
14.Platz in der Gesamtrangliste
der Altersklasse 12.

SensationellerSieg
inderAltersklasse 10
«Hüt isch voll min Tag» – das
spürteDavid Steiger (STVBalg-
ach) bereits während des Wett-
kampfs. Und er konnte tatsäch-
lich einen überragenden Erfolg
verzeichnen:Mit 598,1Punkten
liess er seine Mitstreiter souve-
rän hinter sich unddurfte somit
die oberste Stufe des Siegerpo-
dests besteigen. Auch sein Ver-
einskollege Daymen Bärlocher
(TVWidnau) zeigte eine starke
Leistung: Nach zweimonatiger
Verletzung am Fuss kämpfte er
sich auf den sechsten Rang.

Die drei TZR-Turner des
Jahrgangs2014–LaurinEugster
(TV Azmoos), Leo Rohner (TZ
Rheintal) und Lionel Schlanser
(SVDDiepoldsau)– zeigten zum
erstenMal ihrKönnenaufnatio-
naler Ebene. Entsprechendner-
vös waren sie insbesondere in
dererstenWettkampfhälfte.Das
Handstandhalten gelang allen
dreiennichtwieerwartet.Dafür
gelangSchlanserdieKraftübung
am Barren gut, und Eugster
schafftezumerstenMaldieZug-
stemme an denRingen, was ein
persönlichesHighlightdarstellt.
Umso mehr, als er sich wenige
Tage zuvor am Finger verletzte.
Bis auf ein paar Missgeschicke
turnte auch Rohner einen kon-
stant starkenWettkampf. Er er-

reichtedenzehntenPlatz.Lionel
Schlanser turnte sichaufden19.,
LaurinEugsteraufden23.Rang.

Qualifikationdes
TalentkadersOst
Die jüngsten Wettkämpfer des
TZ Rheintal absolvierten die
Tests für die Qualifikation des
Talentkaders Ost (Jahrgänge
2015 und 2016). Im Feld von
19 Athleten aus den Kantonen
St.GallenundGraubündenver-
traten Philipp Marti (Balgach),
Nico Bischofberger (Diepolds-
au-Schmitter), Eric Beerli (TZ
Rheintal) und Julian Eugster
(Azmoos) den TZRheintal.

Die Athleten zeigten starke
Leistungen, der sie in Mels be-
gleitende Trainer Manuel Kast
ist mit seinen Schützlingen zu-
frieden. Auch dank des kürzli-
chen Trainingslagers und ent-
sprechend gutem Training plat-
zierten sichalleRheintaler inder
ersten Ranglistenhälfte auf den
Rängen fünf bis elf. Dabei ver-
passte Philipp Marti (Jahrgang
2015) als Fünfter nur knapp
das Podest. Nico Bischofberger
(2015)undJulianEugster (2016),
erturnten sich einen Platz im
Mittelfeld (siebter und zehnter
Rang). Eric Beerli (2016) er-
reichte den elften Rang.

Bis zurBekanntgabedesKa-
ders dürfte esmehrereWochen
dauern, auch weil das Kader-
system indiesemJahr völligneu
organisiert wird. (pd)

Hinten (von links): DaymenBärlo-
cher, David Steiger. Vorne (v. l.):
Leo Rohner, Laurin Eugster, Lio-
nel Schlanser. Bild: pd


